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Am 23. Oktober, 14.00 Uhr, wird im Heimatmuseum Falkensee ein poetischer 
Rosengarten eröffnet. Er ist der Dichterin Gertrud Kolmar und den von ihr ly-
risch betrachteten Rosen gewidmet. 16 Rosenstöcke sollen zu ihrem Gedenken 
in dem kleinen Garten hinter dem Heimatmuseum von Familienangehörigen 
und Gästen gepflanzt werden.

Gertrud Käthe Chodziesner  wurde am 10. Dezember 1894 als älteste Tochter 
des jüdischen Rechtsanwaltes Ludwig Chodziesner geboren. Ihr Pseudonym 
Kolmar ist der deutsche Name für den Ort Chodziesen, von dem der Famili-
enname Chodziesner abgeleitet ist. 

1923 zog ihre Familie in die Villenkolonie Finkenkrug in Falkensee. 1917 erschi-
en der erste Gedichtband von Gertrud Kolmar, dem Anfang der zwanziger Jah-
re einige Gedichtzyklen folgten. Ab 1928 veröffentlichte Gertrud Kolmar   regel-
mäßig in Zeitschriften und Anthologien. 

Gertrud Kolmar wurde am 27. Februar 1943 von den Nationalsozialisten verhaf-
tet und am 2. März 1943 ins Konzentrationslager Auschwitz transportiert. Da-
tum und Umstände ihres Todes sind unbekannt.

Gertrud Kolmar gilt heute als eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyri-
kerinnen des 20. Jahrhunderts. In ihrem Werk herrschen Natur- und Frauenthe-
men vor, oft ins Mystische und Hymnische gesteigert. In ihren Gedichten fand 
sie zu einem eigenen, unverkennbaren Ton, geprägt von großer sprachlicher 
Virtuosität und Expressivität. 

Im Rahmen der Kulturlandkampagne 2010 „Mut &. Anmut. Frauen in 
Brandenburg und Preußen“ gestaltet das Museum Falkensee seinen Garten 
zum Gertrud-Kolmar-Rosengarten. Als leidenschaftliche Rosenliebhaberin in-
spirierten sie diese Blumen mehrfach zu schönen und teils abgründigen Ge-
dichten. Im Gertrud-Kolmar-Rosengarten werden 16 ausgewählte Rosensorten 
gemeinsam mit den ihnen gewidmeten Gedichten präsentiert.

Der Garten ist dauerhaft zu den Öffnungszeiten des Museums zu besichtigen.



Das Projekt findet im Rahmen des Themenjahres Kulturland Brandenburg 2010 
„Mut & Anmut. Frauen in Brandenburg-Preußen.“ statt. 

Eröffnung: 23. Oktober 2010, 14.00 Uhr
Veranstaltungsort: Heimatmuseum Falkensee, Falkenhagener Str. 77, 14612 
Falkensee
Eintritt: 1 €, erm. 0,50 € 
Öffnungszeiten: Di und Mi, 10.00 - 16.00 Uhr; Do, Sa und So, 14.00 - 18.00 
Uhr; an Feiertagen geschlossen
Information: Heimatmuseum Falkensee, Tel: 03322 - 222 88
E-Mail: heimatmuseum@falkensee.net 
Link:  www.falkensee.de/heimatmuseum
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